
Kompetente und freundliche
Beratung verbunden mit einem
netten Gespräch. Das kann das
Internet nicht bieten, wohl aber
der Einzelhandel. Dieses Plus
an Einkaufsqualität bietet der
Gewerbeverein Neuenburg am
Rhein mit einem verkaufsoffe-
nen Sonntag am 02.04.2017 von
13.00–18.00 Uhr.
Ebenso findet wieder eine Auto-
schau statt. Dank verschiedener
Markgräfler Autohäuser haben
die Besucher die Möglichkeit,
unkompliziert die einzelnen Mo-
delle zu vergleichen. Auch am
diesjährigen verkaufsoffenen
Sonntag im Frühling bietet der
Neuenburger Einzelhandel sei-
nenKundendieMöglichkeit,dem
weiß-grauenWinter Adieu zu sa-
gen und den Frühling mit seinen
bunten Farben willkommen zu
heißen.Natürlich ist auch fürdas
leibliche Wohl bestens gesorgt.
Die Metzgerei Brunner & Rüdlin
und Neuburgers Grill stimmen
auf die Grillsaison ein. Für den
großen Hunger sind die Neuen-
burger Gastronomen zuständig.
Mit Köstlichkeiten aus Küche
und Keller werden sie ihre Gäste
verwöhnen. Kostbares liegt
manchmal verborgen und ist

Frühlingserwachen inNeuenburgamRhein

VerkaufsoffenerSonntagam2.April 2017

nicht auf den ersten Blick zu se-
hen. Es lohnt sich, ab und zu an
derOberfläche zukratzenundes
werden sich wahre Schätze of-

fenbaren. In Neuenburg am
Rhein ist ein solcher Schatz zwi-
schen der Schlüssel- und der
Metzgerstraße zu bestaunen.

Die Ausgrabungen legen Zeug-
nis ab von der Geschichte der al-
ten Zähringerstadt. An Schauta-
feln werden die Funde erklärt.

Stadtputz-Aktion im
gesamten Stadtgebiet

Wann?
Samstag, 25.03.2017
von 09.30-12.00 Uhr

Wo?
Neuenburg am Rhein, Grißheim,
Zienken, Steinenstadt. In Neuen-
burg amRhein sind die zentralen
Treffpunkte für alle Freiwilligen:
• Innenstadt, Treffpunkt Park-
platz am Stadthaus (Turnver-
ein)

• Mühleköpfle, TreffpunktWuhr-

lochpark, Am Altrhein (Hand-
harmonikaverein, Stadtmusik,
Radsportverein)

• Rohrkopf, TreffpunktSpielplatz
Berner Straße (Jugendfeuer-
wehr)

• Sägeweg, Treffpunkt Parkplät-
ze an der Richard-Strauß-
Straße, Ostbereich (FC Neuen-
burg)

• Sandroggen, Treffpunkt Saar-
engrünstraße, Einfahrt Buck-
Werke, Ostseite (Verein Sicht-
bar ankommen)

• Sport- undFreizeitzentrumam
Rhein,RheinvorlandundKlein-
gartenanlage, Treffpunkt Ten-
nisanlage (Anglerverein Neu-
enburg und Kleingartenverein)

• Windschutzhecken zwischen

Neuenburg und Zienken, Treff-
punkt „Betonweg“, L 134 nach
der Zufahrt zum Autobahnzu-
bringer (Stock-Car-Club)

• Stadtteil Zienken, Treffpunkt
Dorfgemeinschaftshalle

• Stadtteil Grißheim, Treffpunkt
Parkplatz Rheinhalle

• Stadtteil Steinenstadt, Treff-
punkt Parkplatz Baselstab-
halle

Die Gebiete Schulzentrum und
Kreisgymnasiumwerden in einer
großen Schüleraktion schon am
Freitag, 24.3.2017 gereinigt. Wei-
tere helfende Hände aus diesen
Bezirkensindwillkommen.Treff-
punkt ist jeweils der Pausenhof
um 11.00 Uhr.

Für alle Helfer werden Müllsäcke
und Handschuhe bereitgestellt.
Eine vorherigeAnmeldung zudie-
ser Aktion ist nicht erforderlich.
Sie findet auchbei schlechterWit-
terung statt. Achtung Änderung:
Das R(h)einemachen endet in
Neuenburg am Rhein für alle
Helfer amSamstagmit einer Be-
wirtung auf dem Festplatz am
Wuhrlochpark/vor dem Haus
der Musik, Altrheinhalle. In den
Ortsteilen finden ebenfalls Hel-
ferbewirtungen statt.
Nähere Informationen erteilen
die Ortsvorsteher und Orts-
beauftragten. Nähere Informa-
tionen erteilt die Stadtverwal-
tung,HerrNorbert Selz unter Te-
lefon 07631/791-210.

„Neuenburg
macht r(h)ein!“
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ÖffnungszeitenStadtverwaltung
MontagbisFreitag
9.00 -16.00Uhr
Mittwoch
9.00 -18.30Uhr
Samstag
10.00 -12.00Uhr

DieÖffnungszeitenvon
12-14Uhrbzw.amFreitagvon
12-16UhrsowieamSamstag
beschränkensichaufdasBürger-
bürounddieTouristinformation.

TERMINE UND INFORMATIONEN

PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 0180322255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungshotline, 08002767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 08002838485
Störungs-Nummer,
08002767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr,
imRathaus, zurVerfügung.
Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-217,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprachemit dem
Sekretariat des Bürgermeisters, Tel.:
07631/791-101 gebeten, um unnötige
Wartezeitenzuvermeiden.

SprechstundenderDeutschen
Rentenversicherung
Derzeit finden in der Stadtverwaltung
NeuenburgamRheinkeineBeratungs-
stunden der Deutschen Rentenversi-
cherung statt. Der Rentenversiche-
rungsberaterHerr JoachimBähr stellt
seine Tätigkeit zum Ende des Monats
ein.BürgerinnenundBürgerkönnenje-
doch bei Bedarf die Beratungsstunden
in Müllheim besuchen. Diese finden
einmal monatlich im Rathaus Müll-
heim,Bismarckstr.3statt.DieMöglich-
keit der Beratung besteht auch direkt
beiderDeutschenRentenversicherung
Baden-WürttemberginFreiburg,Hein-
rich-von-Stephan-Str. 3.Termine hier-
für können über die Deutsche Renten-

versicherung in Freiburg unter Telefon
0761/207070 vereinbart werden. Zum
Sprechtag sind Versicherungsunterla-
gen, Personalausweis, Steueridentifi-
kationsnummer und der Krankenkas-
senausweismitzubringen.

Bürgersprechstundedes
SeniorenratsNeuenburg
JedenerstenMittwoch imMonat in der
Zeitvon10.00Uhr-12.00UhrimSophie-
Mayer-Haus, Metzgerstraße. Informa-
tionbeiFrauWaltraudPetrillounterTel.
07631/72681. Bei Nichtanwesenheit
bitte Angabe der Tel.-Nr., es erfolgt ein
Rückruf.

Jetzt mit badenova Ökostrom
und Erdgas sparen – Einladung
zu persönlichen Beratungster-
minen
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom- und Erdgasberatung un-
seres Partners badenova und
lassen Sie sich Ihren individuel-
lenPreisvorteil berechnen.
Einladung zur Beratung am
Mittwoch, 05.04.2017, ab 16.00
Uhr imBürgerbüro.
Bitte bringen Sie Ihre aktuelle
Verbrauchabrechnungmit.

UnserBeraterHerrErwin
Bornemann freutsichaufSie.

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt

EinVerkaufswagender

FleischereiWidmann

steht jeden Donnerstag in der

Zeit von14.30Uhrbis17.30Uhr

aufderHauptstraße

gegenüberdemFriseurLang.

EinBackwarenstandder
BäckereiGoldbergstehtam:

Samstag7.00bis10.00Uhr

aufdemKirchplatz.

Ausgabestelle„GelbeSäcke“Neu-
enburg:EdekaMarkt,DrogerieBoll,

Grißheim: Bäckerei Kern, Zienken:

Vereinsheim, Steinenstadt: Ver-

kaufswagenderBäckerei

Öffnungszeiten
derOrtsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag9.00 -11.00Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00 -10.30Uhr
Mittwoch16.00 -17.00Uhr
Telefon: 07635-1087

Grißheim:
Mittwoch9.00 -10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30 -17.30Uhr
Mittwoch08.00 -09.30Uhr
Telefon: 07634-2240

Zienken:
Mittwoch11.00 -12.00Uhr
Telefon: 07631-72001

Montag,27.03.2017
-BiotonneNeuenburg
-PapiertonneNeuenburg

Dienstag,28.03.2017
-BiotonneOrtsteile
-PapiertonneOrtsteile

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald.
Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

STADTVERWALTUNG

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

SPRECHSTUNDEN

BADENOVA

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBESÄCKE

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

www.neuenburg.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Die nächste öffentliche Sitzung
des Gemeinderats findet am
Montag, 27.03.2017, 19.30 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses
statt.

Tagesordnung
1. Bürgerfragen/Die Verwal-

tung informiert
2. Bekanntgabe von Be-

schlüssen aus nichtöffent-
lichen Sitzungen

3. Einrichtung eines Natur-
kindergartens in Neuen-
burg am Rhein inkl. Be-
handlung des Bauantra-
ges zur Errichtung einer
Schutzhütte für den Na-
turkindergarten

4. Clubheim FC Neuenburg
amRhein;
Erweiterung stadteigene
Umkleideräume UG;
Vergaben für 2. Bauab-
schnitt

4.1. Clubheim Neuenburg am
Rhein; Vergaben für 2.
Bauabschnitt;
1. Heizungsinstallation

4.2. Clubheim FC Neuenburg
am Rhein; Vergaben für 2.
Bauabschnitt;
2. Lüftungsinstallation

4.3. Clubheim FC Neuenburg
amRhein;
Vergaben für 2. Bauab-
schnitt;
3. Sanitärinstallation

4.4. Clubheim FC Neuenburg
am Rhein; Vergaben für 2.
Bauabschnitt;
4. Elektroinstallation mit
Blitzschutzarbeiten

4.5. Clubheim FC Neuenburg
am Rhein; Vergaben für 2.
Bauabschnitt;
5. Erd-, Beton-, Maurerar-
beiten und Kanalarbeiten
im Gebäude

4.6. Clubheim FC Neuenburg
am Rhein; Vergaben für 2.
Bauabschnitt;
6. Erd- und Kanalarbeiten
im Außenbereich

4.7. Clubheim FC Neuenburg
am Rhein; Vergaben für 2.
Bauabschnitt;
7. Dachabdichtungs- und
Blechnerarbeiten

4.8. Clubheim FC Neuenburg
am Rhein; Vergaben für 2.
Bauabschnitt;
8. Glaser- und Schreiner-
arbeiten

4.9. Clubheim FC Neuenburg
am Rhein; Vergaben für 2.
Bauabschnitt;
9. Gipser- und Trocken-
bauarbeiten

4.10. Clubheim FC Neuenburg
am Rhein; Vergaben für 2.
Bauabschnitt;
10. Estrichlegerarbeiten

4.11. Clubheim FC Neuenburg
am Rhein; Vergaben für 2.
Bauabschnitt;
11. Bodenlegerarbeiten

4.12. Clubheim FC Neuenburg

am Rhein; Vergaben für 2.
Bauabschnitt;
12. Fliesenlegerarbeiten

4.13. Clubheim FC Neuenburg
am Rhein; Vergaben für 2.
Bauabschnitt;
13. Schlosserarbeiten

5. 6. punktuelle Änderung
des Flächennutzungs-
plansderStadtNeuenburg
amRhein (2. Änderung der
integrierten Flächennut-
zungs- und Landschafts-
planung für den Gewerbe-
park Breisgau)
a) Beschlussfassung über
die Stellungnahmen zu 1.,
2. und 3. Öffentlichkeits-
und Behördenbeteiligung
b) Feststellungsbeschluss

6. Rechtsverordnung zur Er-
weiterung des Vogel-
schutzgebiets 8011-441
„Bremgarten“, Stellung-
nahme der Stadt

7. ÄnderungdesFlächennut-
zungsplanes und Bebau-
ungsplan und örtliche
Bauvorschriften „Landes-
gartenschau 2022/Rhein-
gärten“, Auftragsvergabe
städtebauliche Leistun-
gen, bis frühzeitige Betei-
ligung, Grünordnungsplan
mit Umweltbericht

8. Bauanträge
8.1. Bauantrag Sandroggen-

straße 2
8.2. BauantragFischerstraße4
9. Gebührenkalkulation der

Wasserverbrauchsgebüh-
ren 2017

10. Gebührenkalkulation der
Schmutzwasser- und Nie-
derschlagswassergebühr
für das Jahr 2017

11. Änderung der Satzung
überdieöffentlicheAbwas-
serbeseitigung (Abwasser-
satzung – AbwS) der Stadt
Neuenburg am Rhein vom
04.12.2007 (zuletzt geän-
dert am 07.12.2015)

12. Genehmigung/Beschluss-
fassung der Entwürfe der
Wirtschaftspläne2017und
der Eigenbetriebe:
a) Versorgungs- und Ver-
kehrsbetriebe
b) Abwasserbeseitigung
c) Städtische Wohn- und
Geschäftsgebäude

13. Genehmigung/Beschluss-
fassung des Haushalts-
planentwurfs 2017

14. Änderung der Gemeinde-
ordnung
a) Neufassung der Ge-
schäftsordnung für den
Gemeinderat
b) Redaktionsstatut für
Berichte der Fraktionen in
der Stadtzeitung

15. Änderung der Gemeinde-
ordnung; Neufassung der
Hauptsatzung

16. ÄnderungderGemeindeord-
nung; Neufassung der Sat-
zungüberdieEntschädigung
für ehrenamtliche Tätigkeit

Allgemeinverfügung des
Landratsamtes Breisgau-
Hochschwarzwald zum Schutz
vor der aviären Influenza

Vom 14.03.2017, Az: 508.6210

Auf Grund von § 13 der Geflügel-
pest-Verordnung i.V.m. §§ 38
Abs. 11 und 6 Abs. 1 des Tierge-
sundheitsgesetzes , des § 4 der
Viehverkehrsverordnungund§1
Abs. 3 des Gesetzes zur Ausfüh-
rung des Tierseuchengesetzes
erlässt das Landratsamt Breis-
gau-Hochschwarzwald folgende

Allgemeinverfügung
1. Für alle privaten und gewerb-

lichen Tierhalter, die Geflügel
i.S. des§1Abs. 2Nr. 2 derGe-
flügelpestverordnung, d.h.

Hühner, Truthühner, Perl-
hühner, Rebhühner, Fasane,
Laufvögel, Wachteln, Enten
und Gänse, die in Gefangen-
schaft aufgezogen oder ge-
halten werden, in einem Ab-
stand von bis zu 500 Meter
Entfernung zum Uferbereich
des Rheins halten, wird eine
AufstallungdesGeflügels an-
geordnet
a) in geschlossenen Ställen
oder
b)untereinerVorrichtung,die
aus einer überstehenden,
nachobengegenEinträgege-
sicherten dichten Abdeckung
und einer gegen das Eindrin-
gen vonWildvögeln gesicher-
ten Seitenbegrenzung beste-
henmuss.
Dies betrifft Teile der Ge-
meindenBreisach, Hartheim,
Neuenburg, Vogtsburg und
Heitersheim.

2. Vom Tierhalter für den eige-
nen Bestand eingesetzte

Transportfahrzeuge und -be-
hältnisse für Geflügel und
Tauben sind nach § 17 Abs. 3
Nr. 2 der Viehverkehrsverord-
nung nach jedem Transport
am Zielort zu reinigen und zu
desinfizieren.

3. Börsen und Märkte sowie
Veranstaltungen ähnlicher
Art, bei denen Geflügel und
gehaltene Vögel anderer Ar-
ten als Geflügel – außer Tau-
ben – verkauft, gehandelt
oder zur Schau gestellt wer-
den, sind in den Gebieten
nach Nr. 1 verboten.
Lokale Geflügel- oder Vogel-
ausstellungen durch ortsan-
sässige Kleintierzuchtorga-
nisationen sind für deren
Mitglieder vomVerbot ausge-
nommen, sofern die Veran-
staltung in geschlossenen
Räumen durchgeführt wird.
Geflügel und gehaltene Vögel
andererArten–außerTauben
– dürfen aus den unter Nr. 1

genannten Gebieten zum
Zwecke der Teilnahme an
Börsen, Märkten sowie Ver-
anstaltungen ähnlicher Art
nicht verbracht werden.

4. Die sofortige Vollziehung der
in den voranstehenden Num-
mern 1 bis 3 des Tenors ge-
troffenen Regelungen wird
gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4
Verwaltungsgerichtsordnung
(VwGO) angeordnet.

5. Die Allgemeinverfügung gilt
amTagnach ihrer Veröffentli-
chung als bekannt gegeben.
Sie endet mit Ablauf des 20.
April 2017, solange keine öf-
fentliche Bekanntgabe einer
Fristverlängerung erfolgt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Entscheidung kann
innerhalbeinesMonatsnachde-
ren Bekanntgabe beim Land-
ratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Stadtstr. 2 in
79104 Freiburg schriftlich oder

Gemeinderat

Landratsamt
Breisgau-
Hochschwarzwald
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zur Niederschrift Widerspruch
erhoben werden.

Hinweise
1. Auf die Vorgabengem.§3und

§ 4 Abs. 1 Nr. 1 der Geflügel-
pestverordnung hinsichtlich
der allgemein geltenden Vor-
gaben zur Fütterung und
Tränkung sowie zur Früher-
kennung bei gehäuften Ver-
lusten wird hingewiesen.

2. Auf die Verordnung desBMEL
vom 18. November 2016 wird
verwiesen.

3. Es wird empfohlen, die tier-
seuchenrechtlich erforderli-
che Zulassung von Geflügel-
händlern anhand der Vorlage
des entsprechenden Zulas-
sungsbescheides vor der Be-
stellung von Geflügel durch
den Tierhalter zu überprüfen.
Alternativ ist die Liste der zu-
gelassenen Handelsbetriebe
im Internet abrufbar unter:

https://tsis.fli.bund.de/
Home/BMEL/_fserve.aspx
?f=wPc1cSMtJVajbGs2Kw
SoJQ%3d%3d

4. Nach § 26 Abs. 1 der Viehver-
kehrsverordnung sind Halter
von Hühnern, Enten, Gänsen,
Fasa-nen, Perlhühnern, Reb-
hühnern, Truthühnern,
Wachteln oder Laufvögeln
verpflichtet, die Art der Tätig-
keit der zuständigen Behörde
vor Beginn der Tätigkeit unter
Angabe ihres Namens, ihrer
Anschrift und der Anzahl der
im Jahresdurchschnitt vo-
raussichtlich gehaltenen Tie-
ren, ihrer Nutzungsart und
ihres Standortes bezogen auf
die jeweilige Tierart mitzutei-
len.

5. Ordnungswidrig i. S. d. des §
64 Nr. 17 der Geflügelpest-
Verordnung und des § 32 Abs.
2 Nr. 3 des Tiergesundheits-
gesetzes handelt, wer vor-

sätzlich oder fahrlässig die-
ser Allgemeinverfügung zu-
widerhandelt. Die Ordnungs-
widrigkeit kann mit einer
Geldbuße bis zu 30.000 Euro
geahndet werden.

6. Es können von der zuständi-
gen Behörde nach § 13 Abs. 3
Geflügelpest-Verordnung im
Einzel-fall Ausnahmen von
der in dieser Verfügungange-
ordneten Aufstallungspflicht
genehmigt werden, soweit
1. eine Aufstallungwegen der
bestehenden Haltungsver-
hältnisse nicht möglich ist,
2. sichergestellt ist, dass der
Kontakt zuWildvögeln auf an-
dere Weise wirksam unter-
bunden wird, und
3. sonstige Belange der Tier-
seuchenbekämpfung nicht
entgegenstehen.

7. Die labordiagnostischen Ab-
klärungsuntersuchungen zur
Früherkennung im Sinne des

§ 4 Abs. 1 Nr.1 der Geflügel-
pest-Verordnungsowiedie vi-
rologischen Untersuchungen
imRahmen einer Ausnahme-
genehmigung von der Auf-
stallungspflicht in Risikoge-
bieten, die an den Landesun-
tersuchungseinrichtungen
durchgeführt werden, sind
für Geflügelhaltungen in Ba-
den-Württemberg kostenfrei.

8. Die Allgemeinverfügung und
ihreBegründung kann von je-
dermann in Baden-Württem-
berg, der als Betroffener der
Verfügung in Betracht
kommt, während der Dienst-
zeiten im Dienstgebäude des
Landratsamtes Breisgau-
Hochschwarzwald, Sau-
tierstr. 30, 79104 Freiburg
Zimmer-Nr.: 103a eingese-
hen werden.

14.03.2017
gez. Dr. Zimmermann

NEUENBURG AKTUELL

DRK-Blutspendedienst
bedankt sichmit einem
Rucksack für dasMitbringen
eines neuen Blutspenders
Jede Blutspende hilft Leben zu
retten. Täglich werden dazu in
Baden-Württemberg knapp
1.800, in Hessen knapp 900
Blutspendenbenötigt.Dasgeht
nur durch gemeinsames Enga-
gement. Zum Leben retten lädt
derDRK-Blutspendedienst ein.

Donnerstag, 30.03.2017,
14.30 Uhr bis 19.30 Uhr,
Stadthaus,
AmMarktplatz 2,
79395 Neuenburg amRhein

Bitte bringen Sie Ihren Perso-
nalausweiszurBlutspendemit!

Nur drei Prozent der Bevölke-
rung in Deutschland geht re-
gelmäßig Blutspenden. Allein
durch die Demographie verliert
der DRK-Blutspendedienst da-
bei jedes Jahr langjährige und
engagierte Spender. Um auch
zukünftig die Versorgung si-
cherstellenzukönnensuchtdie
Hilfsorganisation neue Helden.
Und da engagierte Lebensret-
ter die bestenBotschafter sind,
erhält jeder Spender, der sein

Umfeld fürs Leben retten be-
geistern kann und zur Blut-
spende mitbringt als Danke-
schön einen exklusiven DRK-
Rucksack. Die Aktion ist gültig
vom 1. März bis 30. April 2017.
„Retten Sie mit Freunden, Fa-
milien, Kollegen oder Sportka-
meraden gemeinsam Leben“,
lädt Stefanie Fritzsche vom
DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg-Hessen zum
Mitmachen ein. Jede Spende
zählt. Jede Spende zählt. Blut
spenden kann jeder Gesunde
von 18 bis zum 73. Geburtstag,
Erstspender dürfen jedoch
nicht älter als 64 Jahre sein.
Damit die Blutspende gut ver-
tragenwird, erfolgt vor derEnt-
nahme eine ärztliche Untersu-
chung.
Die eigentliche Blutspende
dauert nur wenigeMinuten.Mit
Anmeldung,Untersuchungund
anschließendem Imbiss sollten
Spender eine gute Stunde Zeit
einplanen.
Eine Stunde, die ein ganzes Le-
ben retten kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis
mitbringen.

Alternative Blutspendetermine
und weitere Informationen zur
Blutspende sind unter der ge-
bührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de erhältlich.

Beratungsservice für – inter-
nationale Fachkräfte Welcome
Center Freiburg – Oberrhein
berät in Neuenburg amRhein
Am Mittwoch, den 05.04.2017
bietet das Welcome Center
Freiburg –Oberrhein von 15.00 –
18.00 Uhr kostenlose Beratun-
gen für internationale Fachkräf-
te und für Unternehmen in Neu-
enburg im Rathaus Neuenburg
am Rhein, Rathausplatz 5, im
Fraktionszimmeran.Fachkräfte
aus demAusland (EUundNicht-
EU)werden informiertundbera-
ten zuThemenwieArbeiten,Be-
werbung, Sprache, Anerken-
nung von Berufsabschlüssen,

Leben in Deutschland, Kinder-
betreuung u.v.m. Für Unterneh-
men bietet das Welcome Center
InformationenundBeratung zur
Rekrutierung und Integration
von internationalen Fachkräf-
ten. Terminvereinbarungen sind
auch außerhalb dieser Zeiten im
eigenen Unternehmenmöglich.
Eine Anmeldung ist erforderlich
unter: Tel.: 0761-13797955 oder
per Email:
welcomecenter@fwtm.de

Weitere Informationen finden
Sie unter: www.welcomecenter-
freiburg-oberrhein.de
Die Beratung ist kostenlos und
findet aufDeutschoderEnglisch
statt.

NeueHelden
gesucht

WelcomeCenter

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen
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Termine inNeuenburgamRhein
Donnerstag, 23.03.2017,
14.30Uhr
Passions-undFrühlings-
nachmittag,Passionsandacht
inderev.Kircheum14.30Uhr,
imAnschlussFrühlings-
begrüßung imStadthaus,
AltenwerkNeuenburgamRhein,
Eintritt frei
Ort:NeuenburgamRhein,
ev.KircheundStadthaus

Samstag, 25.03.2017–
Sonntag, 26.03.2017, ganztags
Springturnier
ReitclubCaballus
Ort:NeuenburgamRhein,
HofgutCaballusGrißheim

Sonntag, 26.03.2017,
11.00-14.00Uhr
Kinder-, Teenagerkleidermarkt
undSpielzeugmarkt
Frauen-Freizeit-pure.V.
Ort:NeuenburgamRhein,
AmMarktplatz2,Stadthaus

Donnerstag, 30.03.2017,
14.30–19.30Uhr
Blutspende
Ort:NeuenburgamRhein,
AmMarktplatz2,Stadthaus

Termineaußerhalb
Mittwoch, 29.03.2017, 17.00Uhr
Wanderstammtischdes
Schwarzwaldverein
Müllheim-Badenweiler,
TreffpunktGasthausEngel,
Infos findenSieaufunserer
Homepage:
www.swv-muellheim-badenweiler.de
Ort:Müllheim,GasthausEngel

Sonntag, 02.04.2017,
10.00–17.00Uhr,
Museumstag imGewerbepark
Breisgau,Traditionsverein
Aufklärungsgeschwader51
„Immelmann“Bremgartene.V.
Eintritt frei
Ort:GewerbeparkBreisgau

Sonntag, 02.04.2017,
ab8.00Uhr
ForellenfischenFischweiher
„AuxAcacias“ inOttmarsheim,
„Associationdepêcheetde
piscicultured'OTTMARSHEIM“
(Anglerverein),
AnzahlderTeilnehmerwirdauf
100begrenzt,Plätzekönnen
amSamstag, 01.April 2017
von8.00bis16.00Uhroderam
SonntagselbstamFischweiher
„AuxAcacias“ vorbestelltwerden,
Ort:Ottmarsheim

Neuenburg
75Jahre:
FrauWaltrunAndris,
Haydnweg8

80Jahre:
HerrLotharMitschke,
Werner-V.-Siemens-Straße3B

85Jahre:
HerrEkkehardWeis,
Bertholdstraße4

Das Team der Ehrenamtskoor-
dinatoren im Landkreis Breis-
gau-Hochschwarzwald ist sehr
gut aufgestellt
Insgesamt sechs Koordinatoren
unterstützen die Arbeit der Eh-
renamtlichen in der Flücht-
lingsbetreuung.
Insgesamt sechs Stellen für so-
genannte „Ehrenamtskoordina-
torinnen und Ehrenamtskoordi-
natoren“ sind im vergangenen
Jahr im Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald geschaffen
worden.Mit diesemTeamunter-
stützt das Landratsamt die Ar-
beit der ehrenamtlichen Helfer
im Rahmen der Flüchtlingsbe-
treuung. Rund1900Ehrenamtli-
che engagieren sich im Land-
kreis für geflüchtete Men-
schen. Die Ehrenamtskoordina-
toren sind räumlich aufgeteilt in
unterschiedlichen Gemeinden
tätigundstehenvorOrt, falls ge-
wünscht, grundsätzlich als An-
sprechpartner für die Gemein-
den und die Ehrenamtlichen zur
Verfügung. Sie können bei Be-
darf die Ehrenamtlichen von or-
ganisatorischen Aufgaben ent-
lasten und bei der Entwicklung

wie Umsetzung neuer Ideen und
Projekten unterstützen. Gleich-
zeitig arbeiten die Koordinato-
ren eng mit den Sozialarbeitern
desLandkreises zusammenund
sind daher in der Regel gut dar-
über informiert,welcherFlücht-
ling Unterstützung benötigt und
sich über ehrenamtliches Enga-
gement freuen würde. Das viel-
fältige ehrenamtliche Engage-
ment hat die Kultur wie den so-
zialen Zusammenhalt desLand-
kreises in einem hohen Maß
geprägt und mitgestaltet. Die
AufgabenderEhrenamtskoordi-
natoren sind so unterschiedlich,
wie auch die einzelnen ehren-
amtlichen Helferkreise unter-
schiedlich sind. Ein Helferkreis
hat beispielsweise die Idee, mit
geflüchteten Kindern und Ju-
gendlichen zu basteln. Hierzu
sollen ebenfalls die Bürgerin-
nen und Bürger der Gemeinde
eingeladen werden, um ein
zwangloses Begegnen und Ken-
nenlernen unterschiedlicher
Kulturen zu ermöglichen. Bei
der praktischenUmsetzungdie-
ser Idee fungieren die Ehren-
amtskoordinatoren sozusagen
als Scharnier zwischen den Eh-
renamtlichen, den geflüchteten

Kindern und Jugendlichen wie
den Bürgern und Bürgerinnen.
Sie bringen die unterschiedli-
chen Gruppierungen und Inter-
essen zusammen und unter-
stützen die Ehrenamtlichen bei
der praktischenUmsetzungdie-
ser Idee. Wie sehr das ehren-
amtliche Engagement nicht nur
die Flüchtlinge selbst, sondern
auchdieVerantwortlichen inden
GemeindendesLandkreisesun-
terstützt, haben Gemeindever-
treter jüngst in der Veranstal-
tung „Gemeinden im Dialog“ im
Landratsamt mit großer Aner-
kennung zum Ausdruck ge-
bracht. Im Rahmen dieser Ver-
anstaltung kündigte das Land-
ratsamt an, seinen Dank an die
vielen Ehrenamtlichenmit einer
eigenen Veranstaltung „Ehren-
amt imDialog“ zumAusdruck zu
bringen. Diese soll in der ersten
Jahreshälfte 2017 stattfinden.
Nähere Informationen und die
Kontaktdaten der Ehrenamts-
koordinatoren im Landkreis fin-
den sich auf der Homepage des
Landratsamtes unter
www.breisgau-
hochschwarzwald.de
in der Rubrik
„Flüchtlinge im Landkreis“.

Anlässlich des verkaufsoffenen
Sonntags mit Autoschau in Neu-
enburg am Rhein, am Sonntag,
dem 2. April 2017, bietet dasMu-
seum für Stadtgeschichte im Al-
ten Rathaus am Franziskaner-
platz um 16.00 Uhr eine Muse-
umsführungmit unseremMuse-
umsführer Daniel Orth an.
Machen Sie mit Daniel Orth eine
interessante Zeitreise durch die
Stadtgeschichte Neuenburgs.
Das Museum für Stadtgeschich-
te, ein Denkmal der reichhalti-
gen Geschichte unserer Stadt,
zeigt ineinemchronologischauf-
gebauten Rundgang die bedeu-

tendstenEreignissederStadtge-
schichte seit der Stadtgründung
um 1175 durch den Zähringer
Berthold IV., bis zur völligen Zer-
störung der Stadt im Zweiten
Weltkrieg, 1940.
DieMuseumsführung ist kosten-
los. Anmeldungen sind nicht er-
forderlich.

von Grünschnittabfällen
Es ist immer wieder festzustel-
len, dass Grünschnittabfälle auf
öffentlichen Flächen abgeladen
werden. Der Wald, die Wind-
schutzhecken sowie vielerlei Bi-
otopflächen und Gebüschstrei-
fen werden von vielen Bürgerin-
nen und Bürgern als Niemands-
land angesehen, auf denen sie

regelmäßig Grünschnittabfälle
beseitigen. Diese Flächen sind
jedoch imBesitzvonBund,Land,
Stadt oder in Privateigentum. Es
wird darauf hingewiesen, dass
wilde Grünschnittablagerungen
verboten sind und mit einer
Geldbuße geahndet werden.
Grünschnitt ist grundsätzlich
auf dem eigenen Gelände zu
kompostieren. Sollte dies nicht
möglich sein, ist dieser auf der

zentralen Kompostanlage in
Müllheim, Renkenrunsstraße
8b, 79379 Müllheim, Telefon
07631/ 172323 abzugeben. Wir
bitten Beobachtungen beim Ab-
laden vonGrünschnitt und sons-
tigenAbfällen inder freienLand-
schaft, Grünanlagen und Wal-
dungen bei der Stadtverwaltung
Neuenburg am Rhein, Bürger-
büro oder bei der Polizei zumel-
den.

TERMINE

GLÜCKWÜNSCHE

Ehrenamt

Museumsführung
zumverkaufsoffenen
Sonntag

WildeAblagerungen
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Traditionelle Schafbeweidung
beginnt
Seit Februar ist die Schäferei
Lok aus Schliengen wieder mit
der traditionellen Frühjahrs-
bzw. Sommerbeweidung auf der
Gesamtgemarkung Neuenburg
am Rhein. Die Schäferei ist
schon seit vielen Jahren von der
Naturschutzbehörde beauf-
tragt, auch ausgewiesene Na-
turschutzflächen zu beweiden.
Früher teilten sich drei Schäf-
ereien die Flächen. Die Schäfe-
rei Kaltenbach (Grißheim), die
Schäferei Baier (Zienken) sowie
die Schäferei Lehmann (Neuen-
burg am Rhein). Bis auf einen
kleinen Schafbestand von Herrn
Egon Baier, Zienken, ist von den
genannten großen Schäfereien
der Gemarkung keinemehr vor-
handen. Schafe sind wichtige
„Landschaftspfleger“. Die Stadt
Neuenburg am Rhein unter-
stützt dies durch Weidegeneh-
migung auf städtischen Grund-
stücken. Nach alter, gewohnter

Tradition, sind Schäfereien be-
rechtigt, auch private Ackerflä-
chen zu beweiden, es sei denn
auf den Flächen sind heran-
wachsende Ackerfrüchte vor-
handen. Grundstücksbesitzer
bzw. Landwirte, die die Schafe
nicht auf ihrem Grundstück /
Acker haben wollen, werden ge-
beten eine „Scheibele“ aufzu-
stellen.Eine„Scheibele“ (Besen
ähnlichesGebindeausStroh ) ist
ein alt überliefertes Zeichen für
denSchäfer, der seineHerde auf
der markierten Fläche nicht
weiden lassendarf. Hundebesit-
zer werden gebeten, beim Aus-
lauf in der Nähe der Schafherde
und der Schafkoppel, die Hunde
unbedingt an die Leine zu neh-
men.DieSchafesolltennichtmit
Brot und sonstigen Lebensmit-
telresten gefüttert werden.
Alle Auffälligkeiten und sonstige
Vorkommnisse im Bereich der
Schafherde (z.B. frei laufende
TiereaußerhalbderKoppel) sind
bitte direkt der Schäferei Lok,
Telefon07635/824747oderHan-
dy 0151 18433612 zumelden.

Im Sinne des Bevölkerungs-
schutzes ist es seit dem 7. Okto-
ber 2016möglich neben den be-
kannten Rundfunkdurchsagen
überdieAppnamensNINA (Not-
fall-Informations-und Nach-
richten-App)Warnungenund In-
formationen bei Gefahrensitua-
tionen zu erhalten. Die App Nina
wird beispielsweise bei Gefahr-
stoffausbreitungen, Unwetter,
Großbränden und Hochwasser
aktiviert. Sinn dieser App ist es
die Bevölkerung örtlich gezielt
vor unterschiedlichen Gefah-
renlagen zuwarnenund ihr kon-
krete Verhaltenshinweise zu ge-
ben.
Dadurch können sich betroffene
Personen auf die Gefahr vorbe-
reiten und sich sowie andere
besser schützen.
Die Warn-App NINA kann kos-
tenlos auf der Internetseite des
Bunds heruntergeladen wer-
den.

http://www.bbk.bund.de/DE/
NINA/Warn-App_NINA.html
Weitere Informationen zur Ver-
haltensweise im Notfall erhal-
ten Sie auf der Internetseite der
Stadt Neuenburg unter folgen-
den Link.
http://www.neuenburg.de/,
Lde/Startseite/Aktuelles/
notruftafel.html

Sirenenprobe, der ortsfesten
Warngeräte am 25.03.2017 um
11.00 Uhr
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, bei großen Schadens-
ereignissen und Gefahrenlagen
können Ihre Sicherheit und die
Ihres Eigentums gefährdet sein.
UmGefährdungen zu begrenzen
undwennmöglich zu vermeiden
habe die Kommunen im Mark-
gräflerland ein Sirenenwarn-
system eingerichtet.
Damit ist esmöglich, Sie zeitnah
auf Gefahren aufmerksam zu
machen. Zur Prüfung der Funk-
tionsfähigkeit der Sirenen und
der Erinnerung an die Bedeu-
tung der Warnsignale werden
dieSirenen imMärzundOktober
getestet.
Die Kommunen Auggen, Baden-
weiler, Ballrechten-Dottingen,

Buggingen, Eschbach, Heiters-
heim, Müllheim, Neuenburg am
Rhein und Sulzburg führen da-
her am Samstag, 25. März 2017,
ab 11 Uhr Sirenenproben zur
Warnung der Bevölkerung
durch.

Bei der kommenden Sirenen-
probe sind folgende Signale vor-
gesehen:
Neuenburg am Rhein mit den
Ortsteilen Grißheim, Zienken
und Steinenstadt
1.11.00 Uhr
Rundfunkgeräte einschalten
– auf Durchsagen achten
Ein 60 Sekunden langer auf-
und abschwellender Heulton
signalisiert „Rundfunkgerät
einschalten - auf Durchsagen
achten“. Sie werden über Art
und Ausmaß eines Unfalls,
einer Katastrophe oder eines
sonstigen wichtigen Ereignis-

ses informiert und bekommen
gezielte Verhaltenshinweise.

2.11.03 Uhr
Feueralarm
Ein 60 Sekunden-Dauerton,
der zweimal für 12 Sekunden
unterbrochen wird, signali-
siert Feueralarm. Dieser wird
für die Feuerwehr bei großen
Schadensereignissen ausge-
löst.

3.11.06 Uhr
Entwarnung
MiteinemDauertonvon60Se-
kunden Länge wird Entwar-
nung gegeben.

Bitte denken Sie daran den Not-
ruf 110 oder 112 nur im tatsäch-
lichen Notfall anzurufen.
Störungen an den Sirenenanla-
gen bitten wir Sie, dem Bürger-
meisteramtmitzuteilen.
Ihre Gemeindeverwaltung be-
dankt sich für Ihr Verständnis.

Die Polizei berät zu
Einbruchsicherungen
Haben Sie bei Ihren geplanten
Baumaßnahmen auch an Ihre
persönliche Sicherheit und den
Einbruchschutz gedacht?
Wenn nicht, sollten Sie beden-
ken, dass ein Einbruch in die ei-
genen vier Wände für viele Men-
schen, ob jung oder alt, einen
großenSchockbedeutet.DieVer-

letzung der Privatsphäre, das
verloren gegangene Sicherheits-
gefühl oder auch schwere psy-
chische Folgen, die nach einem
Einbruch auftreten können, ma-
chen häufigmehr zu schaffen als
der rein materielle Schaden.
Dies muss nicht sein! Denn die
polizeilicheErfahrungzeigt, dass
man sich vor Einbrechern sehr
wohl schützen kann, ohne dass
Sie deshalb Haus und Wohnung
zur„Festung“ausbauenmüssen.

Deshalb unser Rat:
Schon einfache technische Maß-
nahmen können das Einbruchs-
risiko erheblich reduzieren. Set-
zen Sie sich möglichst frühzeitig
mit Ihrer (Kriminal-)Polizeili-
chen Beratungsstelle in Verbin-
dung.
Ihre nächstgelegene Beratungs-
stelle finden Sie unter www.k-
einbruch.de
Nutzten Sie das Angebot einer
kostenlosen Bauplanberatung

Ihrer Kriminalpolizeilichen Be-
ratungsstelle in Freiburg.

Vereinbaren Sie einen
Terminmit uns:
Kriminalpolizeiliche
Beratungsstelle
Stefan-Meier-Straße 35
79104 Freiburg
TEL. 0761/29208-25

FREIBURG.PP.PEAVENTION@
polizei.bwl.de

SchafbeweidungInformationen zum
Bevölkerungsschutz

Sirenenprobe

Einbruchsicherungen
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Am 03.02.2017 wurden an fol-
gendem Messpunkt Geschwin-
digkeitsmessungen durchge-
führt, anwelchemdieHöchstge-
schwindigkeit auf 50 km/h be-
grenzt ist: Breisacher Straße,
Einsatzzeit: 9.03 Uhr bis 11.40
Uhr,gemesseneFahrzeuge:610,
Beanstandungen: 24, Höchstge-
schwindigkeit: 73 km/h. Am
03.02.2017 wurden an folgen-
dem Messpunkt Geschwindig-
keitsmessungen durchgeführt,
an welchem die Höchstge-
schwindigkeit auf 40 km/h be-
schränkt ist: Stadtteil Grißheim,
Bugginger Straße, Einsatzzeit:
5.37 Uhr bis 8.30 Uhr, gemesse-
ne Fahrzeuge: 217, Beanstan-
dungen: 22, Höchstgeschwin-
digkeit: 58 km/h. Am 09.02.2017
wurdenan folgendenMesspunk-

ten Geschwindigkeitsmessun-
gen durchgeführt, an welchen
die Höchstgeschwindigkeit auf
50km/hbegrenzt ist: Breisacher
Straße,Einsatzzeit:14.44Uhrbis
17.15 Uhr, gemessene Fahrzeu-
ge: 640, Beanstandungen: 15,
Höchstgeschwindigkeit: 66
km/h, Basler Straße, Einsatz-
zeit: 17.55 Uhr bis 19.30 Uhr,
gemessene Fahrzeuge: 400, Be-
anstandungen: 19, Höchstge-
schwindigkeit: 71 km/h. Am
13.02.2017 wurde an folgendem
Messpunkt Geschwindigkeits-
messungen durchgeführt, am
welchem die Höchstgeschwin-
digkeit auf 50 km/h begrenzt ist:
Stadtteil Grißheim K4944, Ein-
satzzeit: 14.33 Uhr bis 19.30 Uhr,
gemessene Fahrzeuge: 680, Be-
anstandungen: 14, Höchstge-
schwindigkeit: 66 km/h.
Am 21.02.2017 wurde an folgen-
dem Messpunkt Geschwindig-
keitsmessungen durchgeführt,
an welchem die zulässige
Höchstgeschwindigkeit auf 50
km/h begrenzt ist: Stadtteil

Steinenstadt, Johanniterallee
außerorts,Einsatzzeit: 14.25Uhr
bis 19.45 Uhr, gemessene Fahr-
zeuge: 317, Beanstandungen:
29, Höchstgeschwindigkeit: 75
km/h. Am 28.02.2017 wurden an
folgenden Messpunkten Ge-
schwindigkeitsmessungen
durchgeführt, an welchen die
Höchstgeschwindigkeit auf 50
km/h beschränkt ist: Basler
Straße, Einsatzzeit: 5.33 Uhr bis
8.00 Uhr, gemessene Fahrzeu-
ge: 380, Beanstandungen: 12,
Höchstgeschwindigkeit, 64,
Breisacher Straße, Einsatzzeit:
8.19Uhrbis10.15Uhr,gemesse-
ne Fahrzeuge: 410, Beanstan-
dungen: 10, Höchstgeschwin-
digkeit: 72 km/h, Stadtteil Zien-
ken, Alte Landstraße, Einsatz-
zeit: 10.26 Uhr bis 11.30 Uhr,
gemessene Fahrzeuge: 212,
Beanstandungen 7, Höchstge-
schwindigkeit: 76 km/h.

Bürgermeisteramt
Neuenburg am Rhein

Straßenverkehrsbehörde

12. Gestaltungspreis der
Wüstenrot Stiftung ausgelobt
Die Wüstenrot Stiftung lobt in
diesem Jahr ihren zwölften Ge-
staltungspreis zum Thema
„Umgang mit denkmalwürdiger
Bausubstanz“ aus. Erstmals
seit Gründung des Gestaltungs-
preises sind auch Arbeiten aus
Österreich und der Schweiz zu-
gelassen. Mit diesem Preis sol-
len beispielhaft gepflegte Denk-
mäler aufgespürt und für die
breiteÖffentlichkeit sichtbarge-
macht werden. Gesucht werden
Baumaßnahmen, die nach dem
1. Januar 2012 in Deutschland,

ÖsterreichoderderSchweiz fer-
tig gestellt wurden und die sub-
stanzielle Beispiele für den Um-
gangmitdenkmalwürdigerBau-
substanz sind.
Dazu gehören alle Maßnahmen
an unter Denkmalschutz ste-
henden Gebäuden oder Ensem-
bles, die im Sinne der Wettbe-
werbsaufgabe als wegweisend,
innovativ und nachhaltig be-
trachtet werden können und
auch in ihrerNutzerorientierung
vorbildhaft sind.Maßnahmen an
Gebäuden oder Ensembles, die
nicht oder noch nicht unter
Denkmalschutz stehen, können
mit qualifizierter Begründung
ihrer Denkmalwürdigkeit eben-
falls eingereicht werden. Für
Preise und Auszeichnungen

steht eine Gesamtsumme von
50.000 Euro zur Verfügung, die
wie folgt verteilt werden soll:
Der Gestaltungspreis ist mit
15.000 Euro dotiert, drei Aus-
zeichnungen mit jeweils 7 500
Euro und fünf Anerkennungen
mit je 2.500 Euro.
Die Entwurfsverfasser werden
mit einer Urkunde und einem
Geldpreis geehrt, die Bauherren
mit einer Urkunde. In der Jury
des Gestaltungspreises 2017
sind:dieSalzburgerLandeskon-
servatorin Eva Hody, der Ge-
schäftsführer der Wüstenrot
Stiftung Prof. Philip Kurz, Prof.
Dr. Hans-Rudolf Meier von der
Bauhaus-Universität Weimar,
die Architekten Prof. Dr. h.c. HG
Merz, Prof. Quintus Miller und

Prof. Alexander Schwarz sowie
Luise Rellensmann von der BTU
Cottbus. Der Gestaltungspreis
der Wüstenrot Stiftung ist ein
Architekturwettbewerb, der alle
zweiJahreeinneuesThemaauf-
greift. Die Themen spiegeln die
aktuellen, zentralen Bauaufga-
ben wider, die sich unserer Ge-
sellschaft stellen.

Für weitere Informationen
wenden Sie sich bitte an:
Gudrun Krämer
Redaktion Gestaltungspreis
der Wüstenrot Stiftung
im Karl Krämer Verlag
Telefon +49 (0)711 784 96 15
E-Mail:
gestaltungspreis@
kraemerverlag.com

Zeugenaufruf nachversuchtem
Wohnungseinbruch
in der Freiburger Straße
Bislang unbekannte Täter ver-
suchten im Zeitraum vom
11.03.2017, 13.30 Uhr bis
13.03.2017, 11.00Uhr sich durch
Aufhebeln eines Fensters im
Erdgeschoss Zugang zu einem
Einfamilienhaus in der Freibur-
ger Straße in Neuenburg zu ver-
schaffen. Die Täter gelangten im
Weiteren jedoch nicht in das
Haus. Hierdurch entstand ein
Sachschaden im oberen drei-
stelligen Bereich.
Personen, welche in dieser Hin-
sicht fragwürdige Beobachtun-
gen gemacht haben, werden ge-
beten diese dem Polizeirevier
Müllheim unter der Telefon:
07631 1788-0mitzuteilen.

fürunseregefiedertenFreunde
Jetzt ist die richtige Zeit, Vogel-
bruthöhlen in Hausgärten, an
Häuserfassaden in Obstgärten
und an Gehölzen auf Ackerflä-
chen anzubringen. Die Nistkäs-
ten werden in den Herbst- und
Wintermonaten auch als Schlaf-
und Ruheplätze von verschiede-
nen Vogelarten genutzt. Wichtig
ist, die Nistgelegenheiten so
aufzuhängen, dass sie von Kat-
zen und Mardern nicht erreicht
werden.
Während dem Brutgeschäft
sollten die Tiere nicht gestört

werden. Ab dem nächsten Spät-
jahr bis spätestens im zeitigen
Frühjahr müssen die alten Nes-
ter aus den Vogelbruthöhlen be-
seitigt werden, damit das Unge-
ziefer nicht überhandnimmt.
Nistkästen können selbst ge-
baut werden. Kostenlose Anlei-
tungen erhalten Sie im Rathaus
bei Herrn Norbert Selz, Rat-
hausplatz 5, Zimmer 216, 79395
Neuenburg am Rhein. Im Fach-
handel und in Gartencentern ist
eine Vielzahl von Nistkästen er-
hältlich.
Vielleicht wäre ein Nistkasten
auch einmal ein Geschenk um
Freude zu bereiten.

Kommunale
Geschwindigkeits-
messungendurch
denLandkreis

Gestaltungspreis
ausgelobt

Polizeibericht

Nistgelegenheiten
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JUGEND AKTUELL

Medienwerkstatt
Neuenburg amRhein
Willst dumalselbereinenVideo-
film drehen? Willst du lernen,
wie das funktioniert? Willst du
deinen Film auf einem profes-
sionellen Programm schneiden,
bearbeiten oder nachvertonen?
Willst du in dieWelt desFotogra-
fierens, der Fotobearbeitung
eintauchen? Oder willst du ler-
nen, wie man Grafiken bearbei-
tet und gestaltet? Dann solltest
du Dich an die Medienwerkstatt
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Jugendbüro wenden!!! Medien
AG: Für SchülerInnen aus Neu-
enburg hat die Medienwerkstatt
jeden Mittwoch von 13 bis 14:30
Uhrgeöffnet.Dort trifft sichauch
die schulübergreifende Medien
AG. Angeleitet von Dio Müller,
der in Sachen Videoproduktion
und–bearbeitungderFachmann
dafür ist, triffst dudort Leute, die
sich alle etwas näher mit dem
kreativen Umgang mit Medien
beschäftigen wollen. Es sind

Schüler im Alter zwischen 14
und 16 Jahren. Jeder, der mal
reinschnuppern will, ist herzlich
willkommen. Ausstattung: Die
Medienwerkstatt ist zwarnoch in
den Anfängen, aber schon ganz
gut ausgestattet. Es gibt drei
Camcorder, eine GoPro, drei di-
gitale Fotokameras, Stative, Zu-
behör. Weiterhin sind ein digita-
les 8-Kanal Aufnahmegerät (Mi-
krofone, Zubehör), ein Tablet,
Beamer und ein Gamer zum
Schneiden und Bearbeiten vor-
handen. Wir arbeiten mit Sony
Vegas und Photoshop. Unter-
stützung: Die Neuenburger Me-
dienwerkstatt wird finanziell
vomLion´sClubMüllheim/Neu-
enburg unterstützt. Weitere In-
fos erhälst du unter Tel: 07631-
793614 oder per E-Mail unter
wolfgang.gerbig@neuenburg.de

Schulen beteiligen sich
an der Stadtputzete
Am Freitag, 24. März werden
Schüler und Schülerinnen der
Neuenburger Schulen aufräu-
men und saubermachen. Kreis-

gymnasium, Realschule und
Werkrealschule werden vormit-
tags statt Unterricht in die Um-
gebung der Schulen ausschwär-
men und saubermachen. Weg
mit demMüll der auch vonSchü-
lern oft gedankenverloren ein-
fach auf die Strasse oder ins Ge-
büsch geworfen wird. Von 11 bis
12.30 Uhr werden kleine Schü-
lertrupps losziehenunddenMüll
einsammeln. Begleitet werden
Sie von Lehrern und Schulsozia-
larbeitern.AlsBelohnunggibtes
ein Vesper von der Stadt. Ver-
kehrswesten, Handschuhe und
Müllsäcke stellt die Stadt Neu-
enburg am Rhein ebenfalls zur
Verfügung. Eine tolle Aktion!!!

Neuenburger
Schulfussball Cup 2017
Am Freitag, 24.März startet der
4. Neuenburger Schulfussball
Cup. Insgesamt werden wieder
über 30 Mannschaften aller
Neuenburger Schulen in drei Al-
terskategorien um die Siege ki-
cken. Aus jeder Alterskategorie
(5/6 Klassen, 7/8 Klassen und

9/10 Klassen) erhält die Sieger-
mannschaft einen attraktiven
Preis, gestiftet von der Sparkas-
se Markgräflerland. Alle Klas-
sen können eine Mannschaft
(Mädchen und Jungen) melden,
die maximal aus 8 Spielern be-
stehen darf. 5 Spieler kommen
beim Spiel zum Einsatz. Es darf
fließend gewechselt werden. Die
Mannschaften treffen sich um
14.30 in den Sporthallen im
Schulzentrum. Um 15 Uhr geht
es dann mit den Mannschaften
der Klassen 5 und 6 los. Ab ca 17
Uhr treten die Teams der Klas-
sen 7 und 8 an und ab ca 19 Uhr
die Mannschaften der Klassen 9
und10.UnterstütztwirdderNSC
vonJugendlichendesFCNeuen-
burg. Schirmherr ist Herr Bür-
germeister Joachim Schuster.
Das Jugendbüro der Stadt Neu-
enburg am Rhein und der Neu-
enburger Jugendrat sind die Or-
ganisatoren. Die Anmeldungen
liegen in den Schulen für alle
Klassenbereit.Weitere Infosun-
ter Tel: 07631-793614 (Herr Ger-
big)

Jugendinformation
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SCHULEN&KINDERGÄRTEN

„Die Abenteuer des kleinen
Wassermannes im Mühlenwei-
her“
Oder Das Theater „Anis“ aus
Lörrach besucht den evang.
Kindergarten „Storchennest“
Die Geschichte vom kleinen
Wassermann, der zum allerers-
tenMal alleine imMühlenweiher
umherschwimmen darf, begeis-
tertedieKindergartenkinderund
natürlich die Erzieherinnen von
Anfang an! Eine Wasserland-
schaft, durch blaue Tücher und
einem eigen mitgebrachten
Licht, verzauberte alle undnahm
sie mit auf die spannende Reise
des kleinen Wassermannes. Ob-
wohl er so viele gute Ratschläge
von seiner Mutter bekam, sieg-
ten doch die Neugier und der
Wissensdurst des kleinen Kerl-

chens. Und so kam es, dass er,
trotz Ermahnung seiner Mutter,
sich im Algenwald verirrte, ohne
dener durch seinenFreund, dem
Karpfen Cyprinus, niemals her-
ausgefunden hätte. Oder dass er
gerade noch rechtzeitig dem
Frosch aus dem Glas heraus ge-
holfen hat, damit er sein Frosch-
konzert doch noch geben kann.
Spannend wurde es beim 9- Au-
ge oder der Angel und der säch-
sisch sprechenden Mandy, ein
kleiner orangefarbener Fisch,
die der kleine Wassermann ge-
rade noch vor dem Angelhaken
retten konnte! Als „Held des Ta-
ges“ kam der kleine Wasser-
mann müde aber sehr glücklich
wieder zu Hause bei seinerWas-
sermanns-Mama an! Für den
Storchennest-Kindergartenging
damit ein einmaliges, verzau-
berndes und wunderschönes
Theaterstück seinem Ende ent-
gegen. Die Erzieherinnen be-

dankten sich sehr herzlich beim
Elternbeirat, insbesondere Raija
Boll, für diese Idee, allen diesen
besonderen und unvergessli-
chen Theatermorgen zu schen-
ken! Ganz besonderen Dank al-

len Kindergarteneltern, die mit
ihren monatlichen Spenden
solcheineAufführungüberhaupt
erst möglich gemacht haben!

Ihr Storchennest-
Kindergartenteam

AG-Anbieter für die Grund-
schulkindbetreuung gesucht
Der Caritasverband Breisgau-
Hochschwarzwald führt in Ko-
operation mit der Stadt Neuen-
burg amRhein die Betreuung im
Rahmen der Ganztagesschule
an der Grundschule Neuenburg
am Rhein über die Mittagszeit
und auch amNachmittag durch.
Für die Durchführung altersge-
rechter AG-Angebote für den
Grundschulbereich suchen wir
weiteregeeigneteKräfteaufHo-
norarbasis im Rahmen der

Übungsleiterpauschale zur
Durchführung einer AG vorran-
gig am Donnerstagnachmittag
von 14.00 − 16.00 Uhr.

Wenn Sie Interesse zur Durch-
führung einer AG haben, setzen
Sie sich bittemit derRheinschu-
le Neuenburg am Rhein, Nach-
mittagssekretariat, Frau Iris
Behringer, Tel. 07631-700-250,
E-Mail: behringer.rzb.gs.neu-
enburg@gmx.de oder der Stadt
Neuenburg am Rhein, Herrn
Dieter Rueb, Tel. 07631-791-
110, E-Mail: dieter.rueb@neu-
enburg.de in Verbindung.

Anmeldungen für die neue
5.Klasse im Schuljahr
2017/2018 an der Mathias-von
–Neuenburg Schule Realschu-
le/ Werkrealschule
Am Dienstag, den 04. April 2017
und am Mittwoch, den 05. April
2017 finden in der Zeit von 8.00
Uhrbis15.00UhrdieAnmeldun-
gen für die neuen Fünftklässler
an unseren Schulen statt.

Um unnötige Wartezeiten zu
vermeiden, können Sie vorab te-
lefonisch einen Termin verein-
baren. Gleichzeitig können die
Schüler bereits hier für die
Nachmittagsbetreuung im Rah-
men der offenen Ganztages-
schule angemeldet werden.

Die Schulleitung
T. Vielhauer
– Rektor –

N. Papke und C. Hoffmann
– Konrektoren –

Schulverbund der Mathias-von-
Neuenburg Schulen
Ein Info-Abend für alle interes-

siertenElternvonGrundschulkin-
dern mit Werkrealschulempfeh-
lung findet Donnerstag, den 23.
März2017, 17.30Uhr inderMathi-
as-von-Neuenburg Werkreal-
schulestatt.Alleangesprochenen
Eltern sind herzlich willkommen.

Verleihung der DELF-Diplome
an der Mathias von Neuenburg
Realschule
„Das Engagement hat sich ge-
lohnt“, erklärte Rektor Thomas
VielhauerderMathias-von-Neu-
enburg Schule, als er die DELF-
Diplome den Schülerinnen und
Schülernaushändigte, „und frei-
willig mehr Arbeit zu leisten ist
keineswegs selbstverständlich.“
In der Tat mussten die Jugend-
lichen ein Jahr lang immer am
Montagnachmittag zwei Stun-
den Französisch büffeln, wenn
ihre Klassenkameraden schon
freihatten,umsichaufdieDELF-
Prüfung vorzubereiten. Die Zu-

satzarbeit hat sich gelohnt, bis
auf einen Schüler haben alle
Kandidaten bestanden und
konnten am 14. März 2017 ihre
DELF-Diplome aus den Händen
des Rektors entgegennehmen.
DasDELF-Diplomgehört zudem
besonderen bilingualen Zertifi-
kat, das an derMathias vonNeu-
enburg Realschule erworben
werden kann und bedeutet „Di-
plomed’Etudes enLangueFran-
çaise“, ist also ein Sprachdiplom
für Französisch mit dem Niveau
A2. Es bescheinigt dem Erwer-
ber besondere Kenntnisse in
dieser Sprache, ist international
anerkannt und kann gerade bei
Bewerbungen ein ausschlagge-
bender Faktor sein.

Kindergarten
Storchennest

Betreuer gesucht

Anmeldungen

Werkrealschul-
Info-Abend

DELF-Diplome
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Die Mathias-von-Neuenburg
Schule ist „Hochschul-Partner-
schule“
Seit 2013 arbeitet die Mathias-
von-Neuenburg Schule eng mit
der Pädagogischen Hochschule
Freiburg zusammen und betreut
Lehramtsstudierende während
ihres „Integrierten Semester-
praktikums“ (ISP). Dafür erhielt
sie jetzt die Auszeichnung:
„Hochschulpartnerschule“. Das
ISP-Praktikum dauert 15 bis 16
Wochen und ermöglicht Studie-
renden des 4. bis 5. Semesters,
Praxiserfahrungen zu sammeln.
Sie werden dabei von Ausbil-
dungsberatern und Ausbil-
dungslehrkräften betreut und
aktiv in den Schulalltag und das
Unterrichten eingebunden. So
erinnert sich Lisa Holz, derzeit
Referendarin an der Mathias-
von-Neuenburg Realschule,
dass sie nicht nur im Unterricht

Rafael Machado und Rainer Maresch, Ausbildungslehrkräfte an der
MathiasvonNeuenburgSchule

hospitieren und eigene Unter-
richtsstunden halten konnte,
sondern dass sie auch aktiv in
Exkursionen, Arbeitsgemein-
schaften oder auch Pausenauf-
sichten eingebunden wurde und
so den Alltag des Lehrberufes

gut kennenlernen konnte. Man
merke, so Holz, ob das Unter-
richten wirklich der richtige Be-
ruf sei und könne sich durch das
profundeFeedbackprofessionell
weiterentwickeln, wobei die Ko-
operation zwischen den Mento-

ren und den Betreuern der Päd-
agogischen Hochschule sehr gut
funktioniere. An der Mathias-
von-Neuenburg Schule küm-
mern sich Rafael Machado und
RainerMareschalsMentorenum
die Studierenden, die zwar vor-
her schon kurze Praktika absol-
viert haben, aber nun zumersten
Mal für eine längere Zeit an einer
Schule sind. Abgesehen von den
regelmäßig stattfindenden Pla-
nungen, die nötig sind, um die
Studierenden in den Unterricht
einzubinden, treffen sie sich ein-
mal proWoche in der Gruppemit
den Verantwortlichen der Päd-
agogischen Hochschule. Durch
diesen engen Austausch werden
vieleneuewissenschaftlicheund
pädagogische Erkenntnisse in
die Schule getragen. Es können,
so Rainer Maresch, neue Metho-
den direkt ausprobiert und gera-
de in Bezug auf den neuen Lehr-
plan Umsetzungsmöglichkeiten
erprobtwerden,was letztlichden
Schülerinnen und Schülern der
Schule zugutekomme.

VEREINE

Jahreshauptversammlung
AmFreitag,3.März2017 fanddie
JHV des FrauenChors statt. Auf
derTagesordnungstandenWah-
len und vereinsinterne Ehrun-
gen. Die 1. Vorsitzende, Marion
Kienzler begrüßte die Sängerin-
nen und UMCV Präsident Dieter
Kassa. Nach einem ausführli-
chen Bericht über das Vereins-
jahr 2016durchMarionKienzler,
verlas Rechnerin Irene Kassa
den Kassenbericht. Die Kassen-
prüferinnen, Traudel Ziel und
Heide Edler bestätigten eine
einwandfreie Kassenführung.
Die nachfolgendenWahlen wur-

den von Präsident Kassa durch-
geführt. Die 2. Vorsitzende, Hel-
la Przybilla, Rechnerin Irene
Kassa, Schriftführerin Monika
Geier, Notenwartin Renate Sin-
dermann und Beisitzerin Marti-
na Gutzweiler wurden für 2 Jah-
re im Amt bestätigt. Die Beisit-
zerinnen Gabi Lehr-Jahn und
Paula Hohenegger wurden mit
einem Blumenstrauß verab-
schiedet. Neue Beisitzerin ist
Steffi Singer. Kassenprüferin
Heide Edler wurde ebenfalls für
2 Jahre gewählt, Traudel Ziel
wurde von Monika Lösle im Amt
abgelöst. Für sehr guten Pro-
benbesuch bedankte sich die
1.Vorsitzende bei 12 Sängerin-
nenmiteinemBlumenstock.Die
auswärtigen Sängerinnen beka-
men einen Gutschein.
Der FrauenChor besteht dieses
Jahr 35 Jahre. Dieser Geburts-

tag wird am 21.Oktober mit
einemKonzert imStadthaus ge-
feiert.

Probe immer mittwochs: 19.30-
21.30, Infos www.neuenburg-
singt.de/frauenchor

Großes Springreitturniermit Po-
nyreiten auf dem Hofgut Cabal-
lus in Neuenburg-Grißheim.
Spaß undSpannung fürGroß und

Klein bietet am Wochenende ein
Ausflug auf das Hofgut Caballus
in Grißheim. Bei Wettbewerben
für Turniereinsteiger, Kinder und
Jugendliche, aber auch Spring-
prüfungen für die Profis bis hin
zur Klasse M* kann man in ge-
mütlicher Atmosphäre nicht nur
die Pferde bestaunen, sondern

auch bei einer Tasse Kaffee,
einem Stück Kuchen, frisch ge-
backenenWaffeln oder einem le-
ckeren Mittagessen, serviert von
der Metzgerei Hartmann aus
Schallstadt, mit den Reiternmit-
fiebern. Von 11.00 – 14.00 Uhr
können sich die jüngsten Besu-
cher am Samstag und Sonntag

beim Ponyreiten vergnügen und
ein Fahrsimulator zum Testen
ihrer Fahrkünste steht ebenfalls
bereit.DerRCCaballus freutsich
auf Ihren Besuch. Sa, 25.03. und
So, 26.03.: 9.00 – 17.00 Uhr, Mei-
erstraße11,79395Grißheim.Das
komplette Programm finden Sie
unter www.reitclub-caballus.de

„Hochschul-
Partnerschule“

FrauenChor
Neuenburg

ReitclubCaballus

MUSIK

SPORT

www.neuenburg.de
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Handball
Die Heimspiele der HG Müll-
heim/Neuenburg finden am Wo-
chenende 25./26. März in der
Sporthalle 2 in Müllheim statt.
Erstmalig spielendieDamenund
Herren der HG am Sonntag. Der
Spielbetrieb beginnt am Sams-
tag um 13.00 Uhr mit den Mäd-
chen E gegen den TV Gundelfin-
gen, in der Südbaden Liga spielt
die B-Jugend um 16.00 Uhr ge-
gen Eintracht Freiburg und um
18.00UhrdieA-Jugendgegendie
SGGutach/Wolfach.AmSonntag,
10.30UhrmüssendieMädchenB
der SG Markgräflerland gegen
die SG Kenzingen/Herbolzheim,
um 13.45 Uhr die Herren 2 gegen
die SG Waldkirch/Denzlingen 3
antreten. In der Landes Liga Süd
spielen die Damen 1 gegen Ken-

zingenundum18.00UhrdieHer-
ren 1 gegendieReserve desSüd-
baden Ligisten aus Kenzingen.
Alle Mannschaften hoffen auf die
lautstarke Unterstützung zahl-
reicher Zuschauer. ZuAuswärts-
spielen müssen am Samstag die
Mädchen A der SG Markgräfler-
land nach Steinen, die C-Jugend
nachGrenzach und die Gemisch-
te E-Jugend 1 und 2 nach Lör-
rach. Am Sonntag müssen die
Damen 2 in Bötzingen, die D-Ju-
gend in Oberhausen und die
Mädchen C in Steinen antreten.

Jahreshauptversammlung
der Handballabteilung des
TV Neuenburg
Am 20.02.2017 fand im Vereins-
heim des TVN die Jahreshaupt-
versammlung der Handballab-
teilung statt. In der vorangehen-
den Jugendsitzung wurde Silas
Friedrich als Jugendvertreter
bestätigt. Die Berichte wurden

vondenanwesendenMitgliedern
mit Interesse verfolgt. Markus
Hoch, als stellvertretender Ab-
teilungsleiter, referierte über die
geleistete Arbeit im letzten Jahr
und dankte der fast runderneu-
erten Vorstandschaft dafür.
Durch die Gewinnung zahlrei-
cher neuer Sponsoren ist es
möglich den Spielbetrieb weiter
zu gewährleisten und den Sport
in der Region weiter voran zu
treiben. Die Jugendleiterin Ra-
mona Schelb berichtete über die
diversen Veranstaltungen und
SportwartDominikRausüberdie
16 gemeldeten Mannschaften,
Schiedsrichter, Zeitnehmer usw.
Der Bericht über die aktiven Da-
men (Martin Buschmann) und
Herren (Martin Heiler) gibt Zu-
versicht inerfolgreicheJahre,die
aus einer hervorragenden Ju-
gendarbeit resultieren. Kassie-
rerin Helga Ortlieb konnte über
einen positiven Abschluss der

Kasse berichten. Die Vorstand-
schaft wurde unter der Leitung
von Gesamtvorstand Armin Ree-
sealsWahlleitereinstimmigent-
lastet. Bei den Wahlen wurden
folgende Ämter neu besetzt bzw.
bestätigt: Markus Hoch (Abtei-
lungsleiter), Dominik Raus
(stellvertretender Abteilungslei-
ter/Sportwart), Ramona Schelb
(Jugendleiterin), Ela Holzer
(WirtschaftlicherBereich),Helga
Ortlieb (Kassiererin), Antje Blö-
meke (Beisitzer Damen), Tobias
Kummer (BeisitzerHerren), Hel-
mut Fräulin (Beisitzer Förder-
verein). Das Amt des HG Spre-
chers wird nicht mehr besetzt.
Diese Aufgaben werden auf die
beiden Sportwarte der Handball
Gemeinschaft verteilt. Nach Ab-
stimmung über eine Erhöhung
des Abteilungsbeitrags und der
Annahme des Haushaltsplans,
verbrachte man noch eine ange-
nehme Zeit unter Handballern.

Einladung zur Generalver-
sammlung 2017 des Turnverein
Neuenburg am Mittwoch, den
22. März 2017 um 19.00 Uhr im
Stadthaus Neuenburg, Habs-
burgersaal

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vor-

sitzenden Armin Reese
2. Gedenken an die verstorbe-

nen Vereinsmitglieder

3. Bekanntgabe der Tagesord-
nung mit Abstimmung hier-
über

4. BerichtederAbteilungsleiter
5. Beitragserhöhung der Abtei-

lungsbeiträge der Turn-,
Tennis- und Handballabtei-
lung

6. Bericht über Finanzen mit
Bekanntgabe derHaushalts-
voranschläge

7. Bericht der Kassenprüfer
8. Geschäftsbericht des Vorsit-

zenden
9. Aussprache zu TOP 4 – 8 und

Abstimmung über die Erhö-

hung der einzelnen Abtei-
lungsbeiträge

10. Ehrungen
11. Bestimmung einer Wahllei-

terin/ einesWahlleiters
12. Entlastung des Vorstandes

sowie der Kassenprüfer
13. Neuwahlen

der/des 2. Vorsitzenden,
des/der Kassierer/in,
des/der Schriftführer/in,
des/der Pressewart/in,
der Kassenprüfer/innen,
des/der Beisitzer/in

14. Vorstellung der neuen Ver-
einssatzung sowie der neuen

Beitragsordnung und Aus-
sprache

15. Abstimmung über die neue
Vereinssatzung sowie die
neue Beitragsordnung

16. Verschiedenes

Die neueSatzung sowie die neue
Beitragsordnungwelche zurAb-
stimmung steht, kann seit dem
04.03.2017 zur Einsicht auf der
Homepage des TVNherunterge-
laden oder während der Öff-
nungszeiten auf der Geschäfts-
stelle sowie im Vereinsheim be-
zogen werden.

Dringend:1-2Zimmer-Wohnung
gesucht für einen jungen Mann
aus Syrienmit Anerkennung, der
seit 2014 hier in Neuenburg lebt.
Der junge Mann arbeitet in Neu-
enburg im Schichtbetrieb und
sucht deshalb dringend in Neu-
enburg eine Wohnung.
Interessenten wenden sich bitte
an Tel.: 0160 635 51 08 oder
Sichtbar-Ankommen@mail.de.

Spielenachmittag für Senioren
Der DRK-Kreisverband Müll-
heim lädtamDienstag, 28.März,
um 14.30 Uhr zu einem Spiele-
nachmittag ins Rotkreuzhaus
Müllheim ein. Für den Spiele-
nachmittag kann vom DRK ein
Fahrdienst organisiert werden.
Anmeldung über die DRK-Ser-
vicezentrale: Tel. 07631/1805-0.

Betreuungsangebote
für Senioren
Neuenburg. Das Deutsche Rote
Kreuz lädt jeden Freitagnach-
mittag Senioren mit Demenz
oder einemanderenHandicap in
dieBetreuungsgruppe imFrido-
linhaus zum Kaffeetrinken,
Spielen, Singen etc. ein. Auch
Ehrenamtliche, die sich in der
Betreuung von Senioren enga-
gierenwollen, sindwillkommen.
Nähere Informationen bei Su-
sanneSchmitz, Tel. 07631/1805-
55.

Einladung zur
Generalversammlung
Hiermit ladenwir alle Aktiv- und
Passivmitglieder, Freunde und
Gönner des Vereins recht herz-
lich zu unserer Generalver-
sammlung ein.
Sie findet am Montag, 03.04.17,
um 20.00 Uhr in Steinenstadt im
Vereinsheim der Schierebirzler
statt.

SOSwerdendeMütter/
Familien in Not sucht Spenden
Die Kleiderstube Neuenburg von
SOS sucht folgende Kleidung und
Gegenstände:
Grösse 50/56
Strampler, Oberteile, Bodies und

Strumpfhosen für Jungs und
Mädchen
Grösse 86/92
Sweatshirts/Pulli für Jungs und
Mädchen
Grösse 98/104
Hosen lang für Jungs
Grösse 110/116
Hosen lang für Jungs

Schwangerschaftskleidung: kurze
Hosen,Kleider sowieOberteile ab
Grösse 40. Kombikinderwagen
funktionsfähig, gut erhalten Stu-
benwagen / Wiegen für die ganz
Kleinen Wickeltische. Falls Sie in
Ihrem Garten Stauden „teilen“
würden wir uns über 2-3 winter-
harte Stauden für unseren Vor-

garten freuen. Sie können uns er-
reichen unter Tel. 0160-5520310 ,
AB vorhanden, wir rufen verläss-
lich zurück. Sie können auch di-
rekt in die Kleiderstube (Dekan-
Martin-Str. 1) kommen, wir sind
dienstagsvon8.30Uhr–12.00Uhr
da. Ein herzlichesDankeschön im
Voraus. E. RIEG (Kl.st.leitung)

HGMüllheim/
Neuenburg

Turnverein
Neuenburg

Sichtbar
Ankommene.V.

DRK

Schierebirzler
Steinenstadt e. V.

Spendengesucht

SONSTIGE
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Kinder-/ und
Teenagerkleidermarkt
AmSonntag, den 26.03.2017 von
11 – 14Uhr veranstaltet der Ver-
ein Frauen-Freizeit pur e.V.
einen Kinder-/Teenagerkleider
und Spielzeugmarkt für Selbst-
anbieter imStadthaus inNeuen-
burg. Sie finden bei uns Kinder-
und Teenagerkleidung für jedes
Alter, Bücher, Spiele und vieles
mehr. Großteile wie Fahrräder,
Autositze, Kinderwagen etc.
werden separat aufgestellt und
können auch ohne Tischreser-
vierung zwischen 10.30 Uhr und
11.00 Uhr abgegeben werden.
Für die kleinen Besucher gibt es
von unserem Kindergartenteam
Kinderschminken, Mal- u. Bas-
telangebote. Für das leibliche
Wohl wird gesorgt.

Vorschau: Jahresausflug: Am
10.06. ist ein Ausflug in die Pfalz
geplant. Sie können sich anmel-
denbeiKarlheinzSchönlaub, Fi-
schergasse 9, Telefon 07635/
8241803, Handy 01735179998
und bei Karin Waiz, Wehrgasse
5, Telefon 07635/9121, Handy
016099024994. Den genauen

Ablauf können Sie auch auf der
Homepage einsehen. Dort kön-
nen auch Anmeldungen herun-
tergeladen werden.
www.heimatverein steinenstadt.de.
Anmeldeschluss ist der 01.05.
Übereine regeTeilnahmewürde
sich der Heimat- und Dorfpfle-
geverein freuen.
Auch Nichtmitglieder können
sich anmelden. Der genaue
Preis kann erst bekannt ge-
geben werden, wenn die Teil-
nehmerzahl feststeht.

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, den 29.03.2017
lädt der Frauenverein Steinen-
stadt e. V. alleMitglieder, Freun-
de und interessierte Mitbürger
zur Jahreshauptversammlung
ein. Diese findet im Kindergar-
tenSt.Martin (Keller) inSteinen-
stadt um 20.00 Uhr statt.

Vorankündigung Tanz
in denMai
Auch dieses Jahr wird wieder in
der Baselstabhalle am
30.04.2017 in den Mai getanzt.
Für gute Stimmung und einen
heißen Beat sorgen die Bands
„Faltenrock“ und „Die Zwei &
Friends“.BittedenTerminschon
in Ihrem Terminkalender vor-
merken.

Mitgliederversammlung
Hiermitwirdherzlichzurdiesjäh-
rigen Mitgliederversammlung
am Freitag, 07. April 2017 um
20.00 Uhr in den Räumen imRat-
haus in Seefelden eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Tätigkeitsbericht
4. Rechenschaftsbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der

Vorstandschaft
7. Wahlen des

Gesamtvorstandes
8. Verschiedenes, Wünsche,

Anträge

Förderverein Rumpelstilzchen
Kindergarten St. Josef e.V.
AmFreitag,24.März2017veran-
staltet der „Förderverein Rum-
pelstilzchen Kindergarten St.
Josef e.V.“ in der Zeit von 19.00 –
21.30 Uhr einen Kleidermarkt
für Kinder und Spielzeugbörse
für Selbstanbieter im St. Bern-
hard (hinter Kath. Kirche) in
Neuenburg.
Entspannt schauen und stöbern
am 2. Late-Night-Shopping und
ein „Schwätzchen“ an der Kin-
dersachen-Sekt-Bar (mit Ge-
tränken/ Snacks) zu halten.

Anmeldung/Info-Telefon
07631/74645

Mitgliederversammlung
Die Wuhrlochfrösche laden alle
aktiven und passiven Mitglieder
rechtherzlichzurMitgliederver-
sammlung am Freitag,
31.03.2017 um 19.30 Uhr in
Ratskeller in Neuenburg am

Rhein ein. Neben den einzelnen
Tätigkeitsberichten steht auch
die Neuwahl des Narrenrates
auf der Tagesordnung. Um zahl-
reiches Erscheinen wird gebe-
ten. Anträge undWünschemüs-
sen schriftlich bis Freitag,
24.03.2017 beimZunftvogtWolf-
gangHüttlinabgegebenwerden.

Frauen-Freizeit
pur e.V.

Heimat- und
Dorfpflegeverein
Steinenstadt

Frauenverein
Steinenstadt e.V.

Landfrauen Kinderkleidermarkt

Wuhrlochfrösche
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KIRCHEN

BUGGINGEN/GRISSHEIM
Donnerstag, 23. März 2017
15.00-17.00 Uhr
Seniorenkreis/Frauenkreis in der
Pfarrscheune. Thema: Luther
Auf den Spuren der Reformation
Im Jubiläumsjahr „500 JahreRefor-
mation“beschäftigenwirunsnatür-
lich auch im Seniorentreff mit die-
semwichtigen historischen Ereig-
nis undmit dem, der es ins Rollen
gebracht hat: Martin Luther.
Wichtige Lebensstationen, die re-
formatorische Entdeckung, die
Auseinandersetzungmit Kaiser und
Kirche, ernste und heitere Seiten
Luthers sollen an diesemNachmit-
tag beleuchtet werden. Wir laden
alleSeniorinnenundSeniorenherz-
lich dazu ein.
Fahrdienst:
Manfred Schnabel, Tel. 4213,
Kontakt:
Marianne Schnabel: Tel. 4213
Erika Hudert: Tel. 5112

Sonntag, 26. März 2017
10.10 Uhr Gottesdienst

in Buggingen
(Pfr. Zeller)

17.00 Uhr
Konzert für Orgel und Gesang
Buggingen evangelische Kirche.
Vater unser im Himmelreich, Musi-
kalische Früchte der Reformation.
Martin Luther hat viele seiner theo-
logischen Ideen in Musik gefasst.
Neben bekannten Chorälen wie
„VomHimmel hoch da komm ich
her“ und „Eine feste Burg ist unser
Gott“ finden sich auch weniger be-
kannte Melodien.
ImMittelpunkt des Konzertes steht
derChoral „Vater unser imHimmel-
reich“, Text undMelodie vonMartin
Luther nach einem salzburgischen
Tischsegen. Spätere Komponisten
haben diesen Choral vielfältig auf-
genommen und variiert.
Manual Mader (Orgel)
EduardWagner (Tenor)
Eintritt: frei

Mittwoch, 29. März 2017
19.30 Uhr Frauenkreis
20.00 Uhr Kirchengemeinderat-

sitzung

Samstag, 01. April 2017
Der nächste Kidstreff findet
am Samstag,01.04.2017 statt!
Wo?
In der Pfarrscheune,
Hauptstr. 52

Wann?
9.30 – 12.00 Uhr
Wir werden coole Spiele machen,
basteln, singen, von Jesus
und von seinem besonderen
Freund Paulus hören…

Auf viele neugierige Kinder
zwischen 6 und 13 Jahren
freuen sich
Roswitha und Johanna
Kontakt:
J. Müller, Tel. 6418

Sonntag/Sunday, 26.3.2017
10:30 Uhr Gottesdienst/

Church Service
bilingual/bi-lingual
(Deutsch/ English)

NEUENBURG AMRHEIN
Mittwoch, 29. März 2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
15.30 Uhr Konfikurs Gruppe 1
17.30 Uhr Konfikurs Gruppe 2
Donnerstag, 30. März 2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
19.00 Uhr Passionsandacht

Zienken
Freitag, 31. März 2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeensTreff

für Kinder 5.-7. Klasse
19.30 Uhr Duty Free Jugendtreff

ab 14 Jahren
Samstag, 01. April 2017
9.00 – Kinderfrühstück für
12.00 Uhr Kinder der 1.-5. Klasse
Sonntag, 02. April 2017
10.00 Uhr Familiengottesdienst

(Pfrin. Sabine Graf &
Team)
Igelnest (0-3 Jahre)

Montag, 03. April 2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
Dienstag, 04. April 2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
20.00 Uhr Glaubensgrundkurs
Mittwoch, 05. April 2017
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
15.30 Uhr Konfikurs Gruppe 1
17.30 Uhr Konfikurs Gruppe 2

NEUENBURG AMRHEIN
Samstag, 25.03.2017
11.00 Uhr Grißheim

Tauffeier von
Maximilian Hagenow

17.45 Uhr Neuenburg
Beichtgelegenheit
(Pfarrer Maier)

18.30 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
zum Sonntag
(Pfarrer Maier) –
(für Wilma Rueb,
Hans Peter Kappeler
und verstorbene
Angehörige; Jürgen
Auber; Klara und
Fridolin Müller,
Rosa Sommer und
Hansrudi Sommer)

Sonntag, 26.03.2017
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfarrer i. R. Schulz)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
(Pfarrer Eisler) – (Werke
der Barmherzigkeit:
Fremde beherbergen)

11.00 Uhr Neuenburg
Kindergottesdienst

im Fridolinsraum
(UG Gemeindehaus
St. Bernhard) –
gestaltet von
Ruth Lämmle
im Rahmen ihres
Gruppenleitergrund-
kurs-Projektes

17.00 Uhr Neuenburg
Treffpunkt
1. Kreuzwegstation:
Kreuzwegandacht
zurWallfahrtskapelle
Heilig Kreuz

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
(MonsignoreMoser) –
(für Norbert und
Lieselotte Lämmle
und verstorbene
Angehörige)

18.00 Uhr Steinenstadt
Rosenkranzgebet

Montag, 27.03.2017
10.30 Uhr Neuenburg

Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Heilige Messe

Dienstag, 28.03.2017
19.00 Uhr Grißheim

Fastenmeditation
zu den „Werken der
Barmherzigkeit“

18.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

19.00 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
(für Anton undMaria
Scherrer geb. Gruninger
und Sohn Kurt; Alois und
Lina Koch und Töchter
Franziska und Elfriede;
Marlies und Andreas
Keßler, Annette Lang
und verstorbene Eltern)

Mittwoch, 29.03.2017
19.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
7.30 Uhr Neuenburg

Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Morgenlob – Laudes

10.00 Uhr Neuenburg
Fastenandacht

10.30 Uhr Neuenburg
Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Heilige Messe

Donnerstag, 30.03.2017
19.00 Uhr Neuenburg

Heilige Messe,
anschl. Anbetung
bis 20.00 Uhr

Freitag, 31.03.2017
18.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe

08.30 Uhr Neuenburg
Heilige Messe in der
Wallfahrtskapelle
Heilig Kreuz (in einem
besonderen Anliegen)

Samstag, 01.04.2017
18.30 Uhr Neuenburg

Heilige Messe zum
Sonntag (Pfarrer Eisler)
(in einem besonderen
Anliegen)

Sonntag, 02.04.2017
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfarrer Maier)

15.00 Uhr Grißheim
Großer Kreuzweg

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
(MonsignoreMoser)

17.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet
in der
Wallfahrtskapelle
Heilig Kreuz

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz) –
(für Hans Basler
mit verstorbenen
Angehörigen)

18.00 Uhr Steinenstadt
Rosenkranzgebet

Evangelische
Kirchengemeinde

Neuenburg
InternationalChurch

EvangelischeKirche

KatholischeKirche








